
 

 

(UEFA-) Captain-only-Weisung 
(gilt für alle Kategorien mit offiziellen SFV-Schiedsrichtern) 

 

Ziele 

 Stärkung der Rolle des Mannschaftskapitäns als Kommunikator 
zwischen der Mannschaft und dem Schiedsrichter 

 Gezielte Information der Mannschaften durch schnelle und direkte 
Kommunikation zwischen Schiedsrichter und Kapitän 

 Mehr Transparenz auf dem Spielfeld erhöht die Akzeptanz von 
Schiedsrichterentscheidungen 

 Mehr Spielfluss durch weniger Reklamationen, Schiedsrichter-Mobbing 
und Rudelbildungen 

 Klare Verhaltensrichtlinien für Schiedsrichter, Kapitän, Spieler 
und Staff erleichtern die Kommunikation 

 

Schiedsrichter und Kapitäne / Mannschaften vermeiden die folgenden Bilder:  

 

Ablauf 

Nach einer entscheidenden/wichtigen Entscheidung und wenn Informationen benötigt werden (oder in jeder 

anderen Situation, in der sich Spieler dem Schiedsrichter nähern), zeigt der Schiedsrichter mit einer unmissver-

ständlichen «Stop-Geste» (waagerecht ausgestreckter Arm oder Arme) an, dass sämtliche Spieler einen Min-

destabstand von 4 Metern einhalten müssen. Nur der Mannschaftskapitän darf sich unter diesen Umständen 

dem Schiedsrichter nähern und ihn ansprechen.  

 

  



 

i2i 

Wenn der Mannschaftskapitän der Torhüter ist, wird dem Schiedsrichter vor Spielbeginn (d.h. wenn die Team-

verantwortlichen den Schiedsrichter in seiner Umkleidekabine treffen) ein Feldspieler genannt, der den 

Schiedsrichter bei einer strittigen Szene ansprechen kann. Ein zweiter Spieler wird auch für den Fall einer Aus-

wechslung bestimmt. 

 

Der Kapitän (oder der „stellvertretende Kapitän“ / Spieler, der sprechen darf) muss den Schiedsrichter 

ruhig und ohne Gesten ansprechen. 

 

Wenn ein vierter Offizieller im Einsatz ist, kann sich der ranghöchste Trainer in der Coaching-Zone an ihn wen-

den.  

 

Die Schiedsrichter sind ihrerseits angehalten, offen mit den Spielführern zu kommunizieren, um eine respekt-

volle Atmosphäre zwischen allen Beteiligten zu schaffen und eine Vertrauensbasis mit den Spielern aufzu-

bauen. 

 

Sanktionen 

 Priorität 1: Proaktives Management (hauptsächlich durch Gesten, siehe Clip 1) 

 Priorität 2: Den Kapitän einsetzen und ihn um Hilfe bei der Führung seiner Spieler bitten 

Verstösst ein Spieler oder Trainer gegen die Anweisungen oder verhält er sich unsportlich, muss er verwarnt 

werden (siehe Clip 2) 

 

Generelle Empfehlung 

Vor allem zu Beginn der Saison wird es hilfreich sein, wenn die Schiedsrichter die Mannschaften im Vorfeld des 

Spiels über die neuen Verfahren informieren. (z. B. bei der Übergabe der Spielerkarten oder der Kontrolle der 

Spielkleidung in der Schiedsrichtergarderobe). 

 

Fragen oder Unklarheiten 

Bei Fragen oder Unklarheiten steht die Schiedsrichterkommission des SFV sowie das Ressort Schiedsrichter 

des SFV jederzeit gerne zur Verfügung (sk-ca@football.ch).  

 

Projektstart 

Mit dem Beginn der jeweiligen Meisterschaft der Saison 2024/25 

https://youtu.be/_4Gw_DMP0jk
https://youtu.be/paxVeBn7H68
mailto:sk-ca@football.ch

